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Postulat: Freizeitbetreuung bei Schulausfall 

Der Stadtrat wird eiilgeladen, eine Ausdehnung der Öffil~n~szeiten der schulergäilzenden 
Freizeitbetreuung an Tagen zu priifen, an denen der Unterriclit a~ifgruiid von 
Scliulkoi~ferei~zen, Weiterbildung etc. ausfallt. 

Begründung: 

Die Freizeitbetreu~ing ist ein Zuges Erfolgsmodell uild bietet auf uizltoinplizierte Art für 
Icindergarten- und Schulkinder eine wertvolle familienergänzel~de Betreuung an. 
Mit dem z~isätzlicl-ien Angebot des "Ferieil-Zugs" in 10 von 14 Scliulferien-Woche11 ist das 
Angebot auch erwerbsltoinpatibel. 
Allerdings besteheil fiir Eltern, die zur Ausübung ihrer Erwerbstätiglteit auf eine verlässliche 
Kiilderbetreu~ing angewiesen sind, 110~11 einige Lticlceii, insbesoiidere ail Tagen, wo der 
Untei-sicht wegen Scl-iulltoilfereilzen, Weiterbildungen etc. a~isfallt Lind die Blockzeiteil der 
Schule izicht eingehalten werden. 
An solchen Tageil sind Mittagstisch und Freizeitbetreu~ing meist dennoch offen (wenn ilicht 
alle Schulliäuser irn Einzugsgebiet betroffeil sind) und bieten ab 12 Ulx Betreuung an. 
Der Zusatzaufwand, ail solclieil Tageil die ausfalleilde scl~uliscl~e Betreuung durch die 
Freizeitbetreuung zu ltompensieren, wäre gering, aber gerade fiir berufstätige Eltern, die nicht 
auf verwandtschaftiiche oder naclibarscl~aftliche Unterstützung zurüclcgreifeil können, 
äusserst hilfreich. 
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